
Liebe Angehörige und Freunde des Landesverbandes der 
Angehörigen psychisch Kranker, sehr geehrte Damen und 
Herren, 

wenn ein Mitglied unserer Familie bzw. aus unserem 
Freundeskreis durch seine Krankheit für alle kaum noch zu 
ertragen ist, dann fragen wir uns: Wer ist daran schuld, was 
können wir tun, um diesen schwierigen Zustand für alle er-
träglich zu machen? Muss sich der kranke Angehörige än-
dern? Muss er andere Medikamente einnehmen? Wo kön-
nen wir Hilfe holen? Oder müssen wir uns ändern? 

Gerade auf die letzte Frage gibt der Referent, Herr Dr. 
med. Ziepert aus Jena (er hat schon auf dem Landestreffen 
2008 in Schwäbisch Hall ein Referat gehalten), Antworten, 
die uns helfen können, unser Leben und damit das Zu-
sammenleben mit unserem kranken Familienmitglied er-
träglicher zu gestalten. 

Im Anschluss daran erleben Sie die Psychiatrie von einer 
anderen Seite: Die Kabarettistin Annette Wilhelm bringt 
uns ihre Einsichten auf eine ganz besondere Art näher. 

Am Nachmittag findet die Mitgliederversammlung statt, 
auf der Vorstandsmitglieder über ihre Tätigkeit im abge-
laufenen Kalenderjahr berichten und anschließend die 
Wahl des Vorstandes für die nächsten zwei Jahre durchge-
führt wird.  

Das alles sind gute Gründe, das nächste Landestreffen in 
Stuttgart zu besuchen, zumal der Weg zum zentral in 
Stuttgart gelegenen Tagungsort für viele einfach zu bewäl-
tigen ist. 

Wir freuen uns jetzt schon darauf, Sie in Stuttgart begrü-
ßen zu können. 

Mit herzlichem Gruß 

 

Paul Peghini 

 

Programm 
9:15 Uhr Eintreffen                                                           

Begrüßungskaffee und Brezeln 

10:15 Uhr Begrüßung 

Paul Peghini, Vorsitzender des Landesverban-
des Baden-Württemberg der Angehörigen psy-
chisch Kranker e. V. 

 Grußworte  

Gabriele Müller-Trimbusch, Sozialbürger-
meisterin der Stadt Stuttgart 

Anne Cless, Referatsleiterin Psychiatrie, Minis-
terium für Arbeit und Soziales, Stuttgart 

Karin Thume, Aktionsgemeinschaft Stuttgart 
der Angehörigen psychisch Kranker e.V.  

10:45 Uhr "Trauer und Zorn als lebensstiftende Kräf-
te“ , Dr. med. Manfred Ziepert, niedergel. Psy-
chiater und Psychotherapeut, Jena. 

 Im Anschluss an das Referat besteht die Mög-
lichkeit zu Fragen bzw. Diskussionsbeiträgen 

12:15 Uhr Annette Wilhelm, Psychiatriekabarett, Teil 1 

12:30 Uhr Mittagspause                                                  
Mittagessen und Kaffee im Vorraum des Ta-
gungsraumes 

13:30 Uhr Annette Wilhelm, Psychiatriekabarett, Teil 2 
 
13:45 Uhr Mitgliederversammlung   

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Geschäftsbericht des Vorstandes 
3. Bericht des Kassenwarts 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Aussprache zu den Berichten 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Wahl des neuen Vorstandes 
8. Wahl der Kassenprüfer 
9. Wünsche und Anträge                                                                     

(Bitte diese bis zum 10.04.10 schriftlich im 
Büro des LVs einreichen!) 

10. Verschiedenes 
11. Schlusswort des Vorsitzenden 

 
gegen 15:00 Uhr  Ende der Veranstaltung 

Anmeldung: 
 
Mit Postkarte, Telefon, Fax oder E-Mail beim 
 
Landesverband Baden-Württemberg ApK 
c/o Frau Barbara Mechelke-Bordanowicz 
Eggerten 52 
76646 Bruchsal 
Tel.: (0 72 51) 87 865 
Fax: (0 72 51) 87 867 
E-Mail: barbara.mechelke@t-online.de 
 
oder bei der Geschäftsstelle (siehe unten) 
 
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie vegetarisches Essen 
wünschen. 
 
 
Anmeldeschluss: 13. April 2010 
 
 
Tagungsort: 
 
CVJM Stuttgart e. V. 
Büchsenstraße 37  
70174 Stuttgart 
Tel.: (07 11) 16 25 80 
 
 
 
Unkostenbeitrag: 10,00 €  
für Tagungsteilnahme einschließlich Mittagessen, 
Kaffee, Brezeln und Getränke 
 
 
 

 
Veranstalter: 

Landesverband Baden-Württemberg der Angehörigen 
psychisch Kranker e.V. 

Geschäftsstelle: Hebelstr. 7, 76448 Durmersheim 
Tel.: (0 72 45) 91 66 15; Fax: (0 72 45) 91 66 47 

E-Mail: lvbaapk@t-online.de 
Homepage: www.lvbwapk.de  



Anreise zum Tagungsort: 
 
Mit der Bahn:  

Der Tagungsort liegt in Fußgängerentfernung zum Haupt-
bahnhof. Schneller geht es allerdings, wenn Sie im Haupt-
bahnhof in die S-Bahn umsteigen. Alle S-Bahn-Linien in 
Richtung Schwabstraße bzw. Flughafen, Herrenberg, Fil-
derstadt halten am S-Bahnhof Stadtmitte (im Plan S-
Bahn-Symbol), benützen Sie dort den Ausgang Büchsen-
straße und gehen Sie links die Treppe aufwärts. Am Ende 
der Treppe geradeaus weiter gehen, nach ca. 100 m finden 
Sie den CVJM auf der linken Seite (vgl. nebenstehenden 
Plan). 

 

Mit der U-Bahn: 

U2, U9, U14, Haltestelle Berliner Platz – Liederhalle: Ge-
hen Sie am Gebäude Auto-Motor-Sport in die Büchsen-
straße hinein. Nach 50 m auf der rechten Seite finden Sie 
den CVJM.  

U2, U4, U14, Haltestelle Berliner Platz - Hohe Str.: Gehen 
Sie stadteinwärts in die Hohe Straße hinein und folgen Sie 
dieser bis zur Büchsenstraße. Das Gebäude auf der rechten 
Seite ist der CVJM.  

 

Mit dem Auto: 

Fahren Sie auf einer der Bundesstraßen (B 10, B 14,     B 
27) in Richtung Stuttgart – Zentrum. In Stuttgart folgen Sie 
der Beschilderung zum "Kultur & Kongresszentrum Lie-
derhalle". Bitte nutzen Sie eines der dort vorhandenen 
Parkhäuser und gehen Sie zu Fuß zum Tagungsort (vgl. 
den beigegebenen Plan). 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

Straßenplan in der Umgebung des Tagungsortes in Stutt-
gart, Büchsenstraße 37 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir danken allen Spendern, Förderern und Sponsoren, die 
die Durchführung dieser Veranstaltung möglich gemacht 
haben, insbesondere der  
 

     AOK Baden-Württemberg  
 
und der Firma 
 

 
 
 

   

 
 

 
 

Einladung 
zum  

35. Landestreffen  
 

am Samstag, dem 17. April 2010  
im 

großen Saal des 
CVJM Stuttgart e. V. 

70174 Stuttgart  
Büchsenstraße 37 

 
 

 
 
 
 

 
 

Stuttgart, Kleiner Schlossplatz 
 
 
 

Thema der Tagung: 
 

Wie kann der Angehörige sein Verhältnis zum 
kranken Familienmitglied verbessern? 

 


